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Im Otto Hacke-Pokal mussten viele lokale Vertreter schon in
der ersten Runde die Segel streichen. Auch die neu gemeldete
Altliga des SV Osdorfer Born musste in der ersten Runde
passen und verlor gegen Kickers Halstenbek mit 1:5. Kon-
stantin Lichtner schaffte nur den 1:4-Anschluss. Die Luruper
Altliga kämpfte dagegen Quickborn mit 5:4 nieder, zur Pause
stand es schon 3:3. Zwei Tore von Stephan Brüggemann ga-
ben dann nach dem Seitenwechsel den Ausschlag, Quickborn
konnte nur noch verkürzen. Schenefeld knüpfte an die guten
Testspiele an und siegte gegen Heidgraben mit 4:1. Dreimal
Fabian Buller sowie Yannik Lübke (zum 1:0) erzielten die Tore.
Heidgraben konnte später nur auf 1:4 verkürzen.

Ergebnisse
SV Lohkamp - Groß Flottbek 1:10
Kickers Halstenbek - SV Osdorfer Born 5:1
1. FC Quickborn - SV Lurup 4:5
Union Tornesch - Komet 
Blankenese Komet tritt nicht an
TuS Osdorf - SG Rantzau/Sparrieshoop 2:8
Raspo Uetersen - SV Blankenese 5:2
SV Eidelstedt - Eintracht Lokstedt 0:5
Altona 93 - SC Nienstedten 7:1
Blau Weiß 96 Schenefeld - Heidgraben 4:1

In der Altliga Landesliga geht die Saison am 1. September los.
Die Paarungen lauten
SC Egenbüttel - SV Lurup 1. September, 19.30 Uhr
Union Tornesch - SV Blankenese 1. September, 20 Uhr
Komet Blankenese - Altona 93 2. September, 11 Uhr
Blau Weiß 96 Schenefeld - 
SG Rantzau/Sparrieshoop 3. September, 10.45 Uhr
SC Nienstedten - Raspo Uetersen 3. September, 11 Uhr

An dem Wochenende geht es auch in der Bezirksliga los.
Dorthin hatte sich die Altliga von TuS Osdorf nach nur einer
Saison in der Oberliga zurückgezogen. Neu am Start in der
Liga ist auch der SV Osdorfer Born, der in dieser Spielklasse
erstmals eine Mannschaft gemeldet hat. 

1. FC Quickborn - SV Osdorfer Born 1. September, 19.30 Uhr
TuS Hasloh - TuS Osdorf 2. September, 16 Uhr

Senioren Heini-Jöns-Pokal
Im Spiel Osdorf gegen Nikola Tesla waren die Torhüter gleich
gefordert. Stefan Heinen (Osdorf) gleich mit einer starken Pa-
rade im Duell 1:1, sein Gegenüber zeigte kurz darauf ebenso
eine Glanzparade. Irgendwann schienen beider Kräfte nach-
zulassen, am Ende siegte Tesla mit 6:3.

Altona 93 II - Komet Blankenese 4:5 n.E.
Germania Schnelsen - SV Lohkamp Lohkamp tritt nicht an
Waldenau - SV Eidelstedt 5:3 n. E. 
Tus Osdorf - Nikola Tesla 3:6
Union Tornesch II - Groß Flottbek 1:2
Altona 93 III - SV Rugenbergen 4:2
BW96 Schenefeld - Spfr. Uetersen Uetersen tritt nicht an

Altliga: 

Viele Fallstricke im Pokal
Das Zirkusfestival im Böver-
stpark vom 1. - 3.9.2023 eröffnet
die Saison der zeitgenössischen
Zirkuskunst wieder mit der Gala
aller Artist*innen, die an den bei-
den folgenden Festivaltagen mit
ihren vollständigen Produktionen
zu bestaunen sein werden.
Die LURUPINA Gala ist eine
einmalige Veranstaltung, die ex-
klusiv für das große Chapiteau
an diesem Abend erarbeitet und
präsentiert wird. Die Gala-Be-
sucher*innen können sich auf
waghalsige, virtuose, unge-
wöhnliche und komische Acts
freuen, die von den Artist*innen
mitgebracht und in einer ge-
meinsamen Inszenierung prä-
sentieren. Mit dabei sein werden
u.a. das Akrobatik-Ensemble Ki-
gamboni aus Tansania mit Py-
ramiden und Saltosprüngen, der
Klub Girko mit Auszügen aus
ihrer noch nicht veröffentlichten,
neuen Produktion „Vom Fallen
und Fangen“, das Trio Mismo
Nismo aus Slowenien mit fre-
chen, musikalischen Jonglage-
Acts oder das Luftakrobatik Duo
Bruta Bruja aus Italien, die ihre
ganze Energie in die Leichtigkeit
des Fluges ihrer Körper in der

Höhe bringen.
Zu Beginn der Gala werden die
Ethnologin Martina Helmke und
ihre Gäste eine kurze Einführung
in den begleitenden Fokus der

LURUPINA 23 geben. Die LU-
RUPINA möchte die Aufmerk-
samkeit auf die Sinti und Roma
lenken, die bis heute in Europa
Diskriminierung, Vertreibung
und Verfolgung erfahren. In

Wahrheit ist der Anteil dieser
diversen Bevölkerungsgruppe
zur europäischen Kunst- und
Kulturgeschichte immens- und
oft unsichtbar, versteckt hinter

exotisierenden Vorurteilen.
Die LURUPINA spricht mit die-
ser Gala gerade auch Senior*in-
nen, Genießer*innen und Zir-
kusfans an. Menschen, die Spaß
an der rasanten Inszenierung

unterschiedlichster Artist*innen
und einer für das Publikum maß-
gefertigten Show haben. Um al-
len einen etwas würdigen Rah-
men zu bieten, wird es wieder

einen geringen Eintritt nach ei-
genem Ermessen ab 5 € geben.
Das Chapiteau ist riesig und es
sind alle Menschen eingeladen,
Gast dieses einmaligen Erleb-
nisses zu sein!

LURUPINA Auftakt mit Gala

Annett Kuhr ist eine süddeut-
sche Liedpoetin mit der tiefen,
samtweichen Stimme, und sie
textet und singt Lieder in deut-
scher Sprache. Es ist die kleine,
große Welt des scheinbar Un-
scheinbaren, die Annett Kuhr in
ihren Liedern so sanft und tref-
fend beschreibt. Ihre Musik lässt
Bilder entstehen, voll Wärme,
Melancholie und leisem Humor.
Annett Kuhr wurde mit dem För-
derpreis der Münchener Fred-
und-Irmgard-Rauch-Stiftung
ausgezeichnet. Ihre Instrumente
sind Gitarre und Klavier.
Sue Sheehan ist gebürtige US-
Amerikanerin mit irischen Wur-
zeln schreibt und singt Lieder in
der Tradition des American
Songwriting. Zugleich finden
sich in ihren Liedern Einflüsse
aus Jazz und Irish Folk. Sue
Sheehan absolvierte ein Mas-

terstudium am „Center for World
Music“ an der Uni Hildesheim.
Ihre Instrumente sind Bouzouki,
Flügelhorn und Trompete. 

Text und Stimme sind wesentli-
che Elemente in der Musik die-
ser vielseitigen Songpoetinnen.
In einer Mischung aus Swing,

Bossa, (Irish) Folk und Chanson
begleiten und ergänzen sich An-
nett Kuhr und Sue Sheehan mit
einer Vielzahl an Instrumenten:
Bodhrán,Trompete, Flügelhorn,
Bouzouki, Gitarre, Klavier. Ihre
Lieder und Songs in deutscher
und englischer Sprache lassen
Bilder von Menschen und Land-
schaften entstehen. Sie erzählen
dabei von den großen und klei-
nen Bewegungen des Lebens
zwischen Sehnsucht und Weite. 

Weitere Infos unter: 
2stimmen1konzert.de
Eintritt: 20 € / 12 € ermässigt
für Schüler-Studenten-Behin-
derte / 5 € Stadtteilkarten im
Bürgerhaus
Karten gibt es über Eventim
(Crossdorf) oder telefonische
Reservierungen unter 
040/800 206 08.

Crossdorf im Bürgerhaus
Sonntag, 3.9.2023 um 18 Uhr (!) im Bürgerhaus Bornheide, Bornheide 76
Annett Kuhr und Sue Sheehan (Zwei Stimmen. Ein Konzert)

Annett Kuhr und Sue Sheehan.

Don‘t worry be happy! Bön-
ningstedt - Bunt, ein klein wenig
verrückt und abenteuerlich –
so kennen Kind und Kegel
Hüpfburgen und so sollten auch
die Menschen sein. Zumindest
diejenigen, die Lust und Laune
auf ein „hüpfendes“ Outdoor-
Event für die ganze Familie ha-

ben. Ob man noch in den Kin-
derschuhen steckt oder bereits
ein paar Jahre auf dem Buckel
hat, die 18 Hüpfburgen des
„Happy Jump“ Hüpfburgen-
lands an der Kieler Straße (Höhe
213) in Bönningstedt, erlauben
es jedem und jeder, (nochmal)
Kind zu sein. Vom 2. September

2023 bis 8. Oktober 2023 ist
das dort möglich. 
Sogar für Kleinkinder gibt es ei-
nen extra sicheren Bereich. Au-
ßerdem sind bei sommerlichen
Temperaturen unsere Plansch-
becken und Wasserrutschen
zur Abkühlung aufgebaut. 
Am Imbiss und Kiosk des Hap-
py Jumps findet man reichlich

Essen und Getränke zum Bei-
spiel Pommes, Slush-Eis, Crê-
pes, Kaffee und vieles mehr. 
Bitte beachten: Bei uns ist nur
Barzahlung möglich. 
Öffnungszeiten: Montag – Ru-
hetag; Dienstag - Freitag 14 -
18 Uhr; Samstag, Sonntag und
Feiertag 12 - 18 Uhr
Erwachsene 5 € / Kinder 10 €

Happy-Jump in Bönningstedt

TuS Osdorf verlor klar gegen die Spielgemeinschaft SG
Rantzau/Sparrieshoop.

Stefan Heine, TuS Osdorf
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Mit Ihrer Werbung bei uns
erzielen Sie keine Eigentore…

Telefon 040 / 831 60 91 – 93 · Fax 040 / 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de
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